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Liebe Kladowerinnen 
und Kladower, 

Patrick Wolf
Vorsitzender der
CDU Kladow

wie im Fluge scheint das Jahr 2017 vergangen zu sein. 
Für jeden von uns werden die letzten Monate unter-
schiedliche Gedanken und Erinnerungen hervorrufen, 
mal schöne, aber auch eben nicht so gute.

Gemeinsam haben wir vermutlich vor allem die Er-
innerung an die Wahlen zum Deutschen Bundestag. 
Wenn auch jeweils unter anderen Prämissen, doch für 
uns alle war das sicherlich eine spannende Wahl. Und 
es bleibt spannend! Wir werden sehen, wie auf Bun-
desebene der politische Weg weiter beschritten wird.

Nun neigt sich das Jahr langsam dem Ende zu. Es 
wird wieder Zeit, ein wenig Ruhe einkehren zu lassen, 
Weihnachtsfeste mit der Familie oder den Freunden 
zu planen. Wahrscheinlich ist es auch, dass wir alle 
wieder den einfach zu Kladow gehörenden Christkind-
lemarkt besuchen werden. Die Organisatoren ließen 
uns auch in diesem Jahr das Bühnenprogramm für 
Sie zukommen, sodass Sie es – in der Mitte dieses 
Heftes findend – problemlos entnehmen und ver-
wenden können.

Abschließend möchte ich mich für Ihre Treue zum 
Landkurier herzlichst bedanken und würde mich 
freuen, wenn Sie auch im nächsten Jahr interessiert 
unserer Kladower Ortsteilzeitung folgen würden.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer bereits jetzt ein besinn-
liches Weihnachtsfest und einen erfolgreichen Start 
in das Jahr 2018!

Ihr
Patrick Wolf
Für die Redaktion Landkurier
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Kai Wegner

haben Sie auch das Gefühl, dass die 
Post viel seltener und an manchen Ta-
gen gar nicht kommt? Insbesondere aus 
dem Spandauer Süden habe ich in den 
letzten Tagen und Wochen Anrufe und 
Zuschriften erhalten, die mir von einer 
mangelnden Briefzustellung berichten.
 
Mancher Brief war sogar schneller aus 
Übersee in Deutschland, als dann von 
Frankfurt am Main nach Kladow zuge-
stellt zu werden. Das darf so nicht sein. 
Darum habe ich mit der Deutschen Post 
gesprochen und nachgefragt. Nach 
einer Überprüfung der Zustellungen 
in den angesprochenen Zustellbezir-
ken wurden laut der Deutschen Post 
jedoch alle Sendungen „taggleich und 
rückstandsfrei“ zugestellt. Das konn-
te ich nicht glauben, weshalb ich alle 
Spandauerinnen und Spandauer dazu 
aufgerufen haben, mir eigene Erfah-
rungen zu schildern.

Liebe Nachbarinnen 
und Nachbarn im 
Spandauer Süden,

Die zahlreichen Rückmeldungen habe 
ich nun gebündelt und an die Deut-
sche Post weitergeleitet. Ich bin sehr 
gespannt, ob die Post weiterhin sagt, 
dass alles „taggleich und rückstandsfrei“ 
zugestellt wird. Immerhin fehlen bei der 
Deutschen Post laut der Gewerkschaft 
ver.di derzeit 500 Zusteller in Berlin.
 
Sollte Ihnen ein Thema unter den Nä-
geln brennen oder wollen Sie mich ein-
mal im Deutschen Bundestag besuchen, 
können Sie sich gern unter 030 / 227 77 
610 oder kai.wegner@bundestag.de je-
derzeit an mich und mein Team wenden.

Mit den besten Grüßen

Ihr
Kai Wegner

ENTlichwieder ENTE
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Auf Anregung der früheren Bezirksver-
ordneten Michaela Grotzke brachte die 
CDU – Fraktion in der Bezirksverord-
netenversammlung (BVV) Spandau im 
Juli 2017 einen Antrag ein, die Kleine 
Badewiese und den dazu gehörigen 
Spielplatz in Alt-Gatow mit einer öffent-
lichen Toilette auszustatten.

Diese Forderung übernahm die BVV 
ohne weitere Diskussion einstimmig.
Bisher gibt es an der Kleinen Badewiese 
nur eine fest installierte Toilette, die 
dem Personal der Berliner Verkehrs-
betriebe (BVG) vorbehalten und somit 
der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist.

Weiterhin besteht die Möglichkeit, 
das örtliche Restaurant mit Bitte um 
Benutzung der Toilette aufzusuchen. 
Diese Variante ist jedoch mit Kosten 

CDU fordert öffentliche 
Toilette für die Kleine 
Badewiese und neuen 
Kinderspielplatz

für Instandhaltung sowie Sauberkeit 
verbunden und von den Öffnungszeiten 
abhängig – also auch keine auf Dauer 
praktikable Lösung.

Zeitweise hält das Grünflächenamt eine 
mobile Toilette dort bereit.

Zurzeit wird geprüft, ob im Rahmen der 
für Ende 2019 beabsichtigten Sanierung 
der dortigen Wasserrettungsstation 
des Deutschen Roten Kreuzes  eine 
öffentliche Toilettenanlage in diese 
Rettungsstation integriert werden kann.

Von

Ingo Marquardt
CDU – Bezirksverordneter Spandau

Spandauer Straße 172, 14612 Falkensee
Telefon: 03322 - 23 06 200, www.hausbau-falkensee.de

Neubau EFH, MFH
Individuelle Architektur
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Dachaufstockungen
Zimmererarbeiten

Fenster + Türen + Carports 
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Baubetreuung kostenlos

BELLARTZ Baustellenbetreuung
+ Auftragsvergabe
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Peter TrappDie CDU Fraktion im Abgeordnetenhaus 
fordert den Senat auf, das bestehende 
Mindestalter für Bürgerdeputierte in 
den Berliner Bezirksverordnetenver-
sammlungen von 18 Jahre auf 16 Jahre 
herabzusetzen. Dies ist insbesondere 
vor dem Hintergrund des Wahlrechts, 
wonach alle Deutschen, die das 16. 
Lebensjahr vollendet haben, für die 
Bezirksverordnetenversammlungen 
wahlberechtigt sind, sinnvoll, um 
eine entsprechende Kompatibilität zu 
erreichen. Eine Absenkung der Alters-
grenze ist darüber hinaus mit Blick auf 
das Kiezleben vor Ort zielführend und 
bedeutet mehr Teilhabe und Mitbestim-
mung für die jungen Menschen.

Das gesellschaftliche Leben in einem 
Bezirk ist geprägt von dem Wirken 
der Menschen verschiedensten Alters. 
So agieren Kinder, Jugendliche, Ge-
schäftsleute, Familien und Senioren 

Wir fordern die 
Absenkung der 
Altersgrenze für 
Bürgerdeputierte!

in einem ständigen Miteinander. Die 
Gruppe der jüngeren Kiezbewohner ist 
in den Bezirksverordnetenversamm-
lungen bisher nicht vertreten. Grund 
dafür sind bestehende Altersgrenzen. 
Mit ihrer Stimmberechtigung sind Bür-
gerdeputierte in den BVV-Ausschüssen 
wichtiger Teil der Bezirkspolitik. Eine 
Öffnung dieser Tätigkeit für die Per-
sonengruppe ab 16 Jahren würde das 
reale Bild der Bevölkerungsstruktur im 
Kiez besser abbilden.

Von Peter Trapp
Ihr Abgeordneter 
für Kladow und Gatow
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Kai Wegner

Der Flüchtlingszustrom und die sonsti-
gen Migrationsbewegungen haben dazu 
geführt, dass die Zuwanderung nach 
Deutschland in den letzten Jahren neue 
Höchststände erreicht hat. Insbeson-
dere die großen Städte waren und sind 
vom Zuzug vieler Menschen betroffen. 
Zwar ist es gelungen, alle Schutzsu-
chenden würdig unterzubringen und 
zu versorgen. Doch die vielleicht noch 
größeren Herausforderungen stehen 
uns erst noch bevor: die Integration 
der Bleibeberechtigten einerseits, und 
die konsequente Abschiebung derjeni-
gen, die sich unter keinen Umständen 
rechtmäßig in Deutschland aufhalten 
dürfen, anderseits.

Zur Wahrheit gehört, dass es bereits 
heute in fast allen großen Städten 
Straßenzüge gibt, in denen die Integ-
ration als gescheitert angesehen wer-
den kann. Gerade deshalb dürfen die 
Städte und ihre Bewohner in finanzieller, 
kultureller und sozialer Hinsicht von 
den jüngsten Migrationsbewegungen 
nicht überfordert werden. Sonst droht 
ein Riss durch die Gesellschaft. Nicht 
umsonst konnte die AfD in großen 
Städten Erfolge insbesondere in den 
prekären Stadtquartieren erzielen, in 
denen sich die Probleme der Zuwan-

Grosse Städte 
zu Herzkammern 
der Integration 
machen
Zuwanderungspolitische 
Erwartungen an den 
Koalitionsvertrag

derung konzentrieren wie unter einem 
Brennglas. Die Migration muss begrenzt 
und gesteuert werden, um nicht die 
Grenzen der Integrationsfähigkeit in 
den Städten zu sprengen. 

Wenn wir aber auf die gegenwärtige 
Rechtslage in Deutschland schauen, 
sehen wir einen Flickenteppich an 
unterschiedlichen Zuständigkeiten 
und Regelungen. Asylanträge prüft 
das BAMF, für Rückführungen sind die 
Länder zuständig, Einbürgerungen er-
folgen oft auf kommunaler Ebene. Und 
wo ein kompaktes und verständliches 
Einwanderungsgesetz für Menschen, 
die aus beruflichen Gründen nach 
Deutschland kommen möchten, not-
wendig wäre, klafft eine Leerstelle. Die 
angestrebte neue Regierungskoalition 
aus Union, FDP und Grünen muss im 
Koalitionsvertrag klare Antworten 
geben, um den Kompetenzwirrwarr zu 
überwinden. Welche Antworten sollten 
das konkret sein?

Zunächst zur Asylfrage: Seit Jahren be-
legen die Abschiebezahlen eine unter-
schiedliche Rechtsanwendung durch die 
Länder. Die rot-rot-grüne Landesregie-
rung in Berlin hat im Koalitionsvertrag 
gar explizit verabredet, Abschiebungen 
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zu vermeiden. Das lockt Wirtschafts-
flüchtlinge an und begünstigt einen 
Asyltourismus innerhalb Deutschlands. 
Skandalös ist, dass sogar Straftäter 
nicht abgeschoben werden. Das geht 
auf Kosten der Sicherheit der Bür-
gerinnen und Bürger, wie mehrere 
schreckliche Verbrechen aus jüngster 
Vergangenheit verdeutlichen.

In ganz Deutschland halten sich viele 
Hunderttausende Ausländer ohne 
Aufenthaltsrecht auf. Wenn eine so 
große Zahl von Ausreispflichtigen nicht 
abgeschoben wird, ist das eine Form 
von Staatsversagen, die geeignet 
ist, das Vertrauen der Bürger in den 
Rechtsstaat zu erschüttern. Notwendig 
ist eine nationale Kraftanstrengung zur 
konsequenten Aufenthaltsbeendigung. 
Hierfür muss der Abschiebevollzug in 
Bundeshand gegeben werden. Eine 
zentrale Bündelung aller Asylverfahren 
in Entscheidungs- und Rückführungs-
zentren verspricht eine gleichmäßige 
Abschiebepraxis und endlich einen 
konsequenten Vollzug. 

Selbst ein prominenter Oberbürger-
meister der Grünen sagt: „Wir können 
nicht allen helfen.“ Die Rückführung 
von Menschen, die unter keinen Um-
ständen rechtmäßig in Deutschland 
bleiben dürfen, und die konsequente 
Integration derjenigen, die unseren 
Schutz benötigen, sind dementspre-
chend zwei Seiten einer Medaille. Die 
Integration in unsere Leitkultur wird 
gerade in den Städten mit ihrer kul-
turellen, religiösen und ethnischen 
Vielschichtigkeit nur gelingen, wenn 
wir uns auf diejenigen konzentrieren, 
die auch wirklich eine Perspektive in 
unserem Land haben.

Wenn die Voraussetzungen vorliegen, 
kann die Verleihung der Staatsbür-
gerschaft der Abschluss erfolgreicher 

Integration sein. Jedoch wird zwi-
schen einzelnen Bundesländern und 
sogar zwischen einzelnen Kommunen 
jeweils eine ganz unterschiedliche 
Einbürgerungspraxis geübt, und das 
überzeugt nicht in jedem Fall. Mir hat 
unlängst eine Bürgerin aus meinem 
Wahlkreis von einer Einbürgerungsfeier 
im Rathaus Spandau berichtet, der so 
ziemlich alles fehlte, was die feierliche 
Verbundenheit mit der neuen Heimat 
symbolisieren kann.

Darüber, wer Bürger dieses Staates 
wird, sollten nicht länger ein Bezirks-
amt oder eine Gemeindeverwaltung 
entscheiden, sondern die Bundesebene. 
Schließlich wird hier nicht nur die Zu-
gehörigkeit zu einer bestimmten Kom-
mune festgestellt, sondern vielmehr 
die deutsche Staatsangehörigkeit mit 
allen Rechten und Pflichten verliehen. 
Bei der Einbürgerung sollten wir uns 
von klassischen Einwanderungsländern 
wie den USA inspirieren lassen. Ein ein-
heitlicher Einbürgerungstest mit Fragen 
zu Geschichte, Kultur und politischem 
System unseres Landes, eine Einbür-
gerungsfeier im würdigen Rahmen mit 
Nationalhymne, deutscher Fahne und 
Treueeid auf unsere Verfassung: All das 
stärkt die Verbundenheit mit unserem 
Land und unseren Werten.

Wenn wir den Blick zurück auf die 
großen Städte werfen, stellen wir fest, 
dass wir in vielen Branchen dringend 
qualifizierte Fachkräfte für den Arbeits-
markt benötigen. Es ist deshalb höchs-
te Zeit für ein Einwanderungsgesetz, 
das klar an den Bedürfnissen des deut-
schen Arbeitsmarktes ausgerichtet ist. 
Es darf keine Einwanderung in unsere 
Sozialsysteme geben. Die Unionspar-
teien wollen ein solches Gesetz, jetzt 

Seite 14
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müssen FDP und Grüne sich bewegen.

Die Zuwanderung nach Deutschland 
stellt uns vor eine Bewährungsprobe. 
Das gilt insbesondere für die urbanen 
Regionen. Die großen Städte müssen 
zu Herzkammern der Integration wer-
den. Dafür müssen wir die bestehende 
Kleinstaaterei überwinden. Der Bund 
und die Länder müssen sich auf eine 

neue Kompetenzverteilung einigen. Es 
ist höchste Zeit, alle ausländerrechtli-
chen, die Staatsangehörigkeit und den 
Aufenthalt betreffenden Fragen aus ei-
ner Hand zu entscheiden. Dafür müssen 
jetzt in der Koalitionsvereinbarung die 
Weichen gestellt werden.

Von Kai Wegner

Kai Wegner, MdB
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es ist schon wieder soweit, der 2. Ad-
vent rückt näher und damit steht der 
mittlerweile 30. Kladower Christkindl-
markt unter der Patenschaft vom Sani-
tätsregiment 1 Führungsbereich Berlin 
aus der Blücher-Kaserne vor der Tür. 
Der gemeinnützige Verein Kladower 
Dorf Union e.V. veranstaltet auf dem 
Imchenplatz am 09. und 10. Dezember 
2017, jeweils von 12 Uhr bis 19 Uhr, den 
Christkindlmarkt entgegen allen irrsin-
nigen Gerüchten, um mit den Erlösen 
Kladower Kinder- und Jugendprojekte 
zu unterstützen. Mit den Erlösen des 
Jubiläumsmarktes sollen u.a. Klado-
wer Sportvereine und die Bibliothek 
unterstützt werden. Was wir noch för-
dern, entnehmen Sie dann nach dem 
Christkindlmarkt der Presse. Nicht nur 
Kladow ist 750 Jahre alt geworden, der 
Christkindlmarkt hat die 30 erreicht 
und seit nunmehr 25 Jahren unterstützt 
uns das THW - Ortsgruppe Spandau 
und sorgt für durchgängige Beleuch-
tung auf dem Imchenplatz - also ein 
dreifacher Jubiläums-Christkindlmarkt 
in diesem Jahr!
 
Was Sie erwartet…
Auch in diesem Jahr wollen wir mit ei-
nem abwechslungsreichen, weihnacht-
lichen Bühnenprogramm, einer ansehn-
lichen Tombola, einem Glücksrad, etwa 

30. Kladower 
Christkindlmarkt als 
letzter Akt im Festjahr 
750-Jahre Kladow
Liebe Kladowerinnen, liebe Kladower,

75 überwiegend kunstgewerblichen 
und künstlerischen Verkaufsständen, 
Krippe mit echten Schafen, stimmungs-
vollen Bootsfahrten mit der MS Angela 
um die Pfaueninsel, Kettenkarussell 
und einem Weihnachtsmann Groß und 
Klein eine besondere und besinnliche 
vorweihnachtliche Atmosphäre fern der 
hektischen Großstadt bieten. Besuchen 
Sie den 30. Kladower Christkindlmarkt 
und erwerben Sie in weihnachtlicher 
Stimmung am schönen Havelufer die 
letzten Weihnachtsgeschenke, genie-
ßen den einen oder anderen roten oder 
weißen Glühwein oder Kaffee, eine 
leckere Erbsensuppe aus der Gulasch-
kanone, Stockbrot, etwas vom Grill 
oder eine frische Pilzpfanne, Kuchen, 
Waffeln oder Weihnachtsstollen. Beson-
ders stolz sind wir auf unsere Tombola, 
die mit vielen attraktiven Gewinnen 
aufwartet.

Ehrenamt und Erlöse
Bemerkenswert und außergewöhnlich 
am Kladower Christkindlmarkt ist, dass 
dieser Markt ausschließlich von Ehren-
amtlichen in deren Freizeit vorbereitet, 
organisiert und veranstaltet wird und 
auch alle der über 120 Helferinnen und 
Helfer auf dem Markt ehrenamtlich für 
die Kladower Dorf Union e.V. tätig sind. 
Jeder einzelne opfert seine Freizeit um 
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zum erfolgreichen Gelingen des Mark-
tes beizutragen und Kladow einen be-
sinnlichen 2. Advent zu bescheren. Und 
dieses ehrenamtliche Engagement ist in 
der heutigen Zeit keine Selbstverständ-
lichkeit und verdient größte Hochach-
tung. Beachtenswert ist auch, dass die 
Künstler, die auf der Bühne auftreten, 
ehrenamtlich unterwegs sind, nur um 
Ihnen einen schönen und besinnlichen 
Weihnachtsmarkt zu gestalten. Ein 
ganz besonderes Merkmal des Kladower 
Christkindlmarktes ist, dass die Erlöse 
des Marktes in Kinder- und Jugendpro-
jekte in Kladow fließen – der Kladower 
Dorf Union e.V. sind die Kladower Kinder 
und Jugendliche nicht egal!

Als Vorsitzender der Kladower Dorf 
Union e.V. möchte ich, Oliver Jonas, 
auch Sie persönlich noch einmal ganz 
herzlich zum insgesamt

30. Kladower Christkindlmarkt am 

9. und 10. Dezember 2017 auf dem 
Imchenplatz jeweils von 12 bis 19 
Uhr,einladen. Um 17 Uhr an beiden Ta-
gen kommt der Weihnachtsmann vom 
Wasser her. 

Lassen Sie uns alle gemeinsam, auch 
gerne mit Ihren Freunden und Bekann-
ten aus Nah und Fern, ein besinnliches 
2. Adventswochenende in Kladow ver-
bringen und bekräftigen Sie durch Ihren 
zahlreichen Besuch das Christkindl-
markt-Team in der Entscheidung etwas 
Gutes für die Kinder und Jugendlichen 
in Kladow tun zu können. Es lohnt sich 
im doppelten Sinn wieder einmal nach 
Kladow an den Imchenplatz zu kom-
men. Ich wünsche Ihnen eine ruhige 
Vorweihnachtszeit und freue mich auf 
Ihren Besuch.

Von
Oliver Jonas
Vorsitzender Kladower Dorf Union e.V.

Foto:  Kladower Dorfunion e.V.Der Christkindlmarkt am Imchenufer
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Bühnenprogramm
 

am 9. und 10. 
Dezember 
auf dem 

30. Kladower 
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30.Kladower Christkindlmarkt 

Bühnenprogramm 
Samstag, 9. Dezember 
2017
14.00 Uhr 
Offizielle Eröffnung des Kladower Christkindlmarktes 
durch den Schirmherrn des Marktes, 
den Vorsitzenden der Kladower Dorfunion e.V. 
Oliver Jonas und Oberstleutnant Sven Osan 
vom Sanitätsregiment 1 Führungsbereich Berlin

14.15 Uhr
Pfarrer Budde von der evangelischen Kirchengemeinde 
Kladow und die Schauspielerin Monika Bienert erzählen 
Weihnachtsgeschichten aus aller Welt, Dariusz begleitet 
sie auf der Geige

15.00 Uhr 
Der Christliche Chor singt Advents- und 
Weihnachtslieder (Hr. Branscheid) 

16.00 Uhr 
Das Theater „Elektra“ singt und spielt 
Weihnachtliches (Hr. Seidel)

17.00 Uhr 
Der Weihnachtsmann und seine Englein 
kommen vom Wasser her 

17.30 Uhr
Kinder der Musikschule HavArt singen und spielen 
zum Weihnachtsfest (Hr. Theisen) 

Änderungen vorbehalten
An beiden Tagen führt Regina Canto durch das Programm
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30. Kladower Christkindlmarkt 

Bühnenprogramm 
Sonntag, 10. Dezember 
2017
14.00 Uhr 
Der Christliche Chor singt internationale 
Advents-und Weihnachtslieder (Hr. Branscheid) 

15.00 Uhr 
Kinder der Musikschule HavArt singen und spielen 
zum Weihnachtsfest (Hr. Theisen)

16.00 Uhr 
Die Kinder der KITA Eichhörnchenbande läuten die 
Weihnachtszeit ein (Fr. Ulbricht) 

17.00 Uhr 
Der Weihnachtsmann und seine Englein kommen 
vom Wasser her

17.30 
Die Big Band der Musikschule Spandau spielt 
aus ihrem Weihnachtsprogramm (Hr. Feuer) 

Änderungen vorbehalten 
An beiden Tagen führt Regina Canto durch das Programm
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Der Christkindlmarkt in der Abenddämmerung
Fotos S.18, 19, 22:  Kladower Dorfunion e.V.



Ihr Schlüsseldienst im Zentrum von Spandau
AUTOSCHLÜSSELN 
vorrätig

Schließsysteme - Beratung - Service - Vertreib
gegenüber Spandau Arcaden
Brunsbütteler Damm 3  -  13581 Berlin  -  Tel.: 030 - 35 13 55 13

Keine langen 
Wartezeiten

Großes 
Sortiment an

§
Rechtsanwältin Andrea Greiner

Ihre Fachanwältin
für Familienrecht 

und mehr
im Herzen 

der Spandauer
Wilhelmstadt

Familienrecht . Mietrecht . Arbeitsrecht
Brüderstr. 6
13595 Berlin
Tel.: 030 - 78 70 88 70 
Fax: 030 - 78 70 88 72
greiner@berlin.snafu.de  
www.andreagreiner.de

5050

Wir�sagen�D
ANKE�

fur�Ihre�T
REUE
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„Fürchtet euch nicht“ - das ist ganz 
Weihnachten in einem Satz. Fürchtet 
euch nicht! lautet die Botschaft, we-
gen derer wir den ganzen Dezember 
über dem Weihnachtsfest entgegen-
fiebern. Diese drei Worte gehören 
zu den berühmtesten der Bibel. Sie 
dürfen in keinem Krippenspiel fehlen 
und egal wie wir Weihnachten feiern, 
an irgendeiner Stelle müssen sich die 
Engel Gehör verschaffen und sagen: 
Fürchtet euch nicht!

Es ist ein kleiner Satz, aber eine gro-
ße Botschaft. Sie ist nicht nur für die 
Hirten bestimmt, sondern für uns alle. 
Wenigstens einmal im Jahr brauchen 
wir die kurze, tröstende Gewissheit: 
Fürchte dich nicht.

Ein Zeichen der Hoffnung und Liebe. 
Davon erzählt uns jedes Jahr die Weih-
nachtsgeschichte im Stall zu Bethle-
hem, davon künden die vielen Kerzen 

Fürchtet euch nicht!
Liebe Kladowerinnen und Kladower,

auf den Adventskränzen, die Lichter in 
den Kladower Fenstern, und auch die 
gut besuchten Kirchen an diesen Tagen.
In Zeiten von Krieg und Terror, an-
gesichts von rechten Populisten und 
Gewalt jeder Art fürchten wir uns in 
unserem Alltag mehr als uns lieb ist. Da 
ist es besonders wichtig, dass uns der 
Engel zu Weihnachten daran erinnert, 
dass die Angst ein schlechter Ratgeber 
ist. Anstelle von Angst und Schrecken 
steht Freude und Hoffnung. Der Engel 
bleibt nämlich keinesfalls bei seiner 
Aufforderung keine Angst zu haben 
stehen. Er liefert uns auch noch den 
Grund dafür, warum wir uns nicht zu 
fürchten brauchen. Er liefert uns den 
Grund warum wir Weihnachten feiern. 
Er liefert uns den Grund der weihnacht-
lichen Freude, in dem er sagt:

Fürchtet euch nicht! Siehe, ich ver-
kündige euch große Freude, die allem 
Volk widerfahren wird; denn euch ist 



 Ausgabe 152       .                       .           Seite  25

September 2017

heute der Heiland geboren, welcher ist 
Christus, der Herr, in der Stadt Davids. 
Und das habt zum Zeichen: Ihr werdet 
finden das Kind in Windeln gewickelt 
und in einer Krippe liegen.

Der Engel greift die inneren Sehn-
süchte nach Gerechtigkeit und Hilfe 
auf und verbreitet Hoffnung, indem 
er Gott auf die Erde holt. Kein ferner, 
distanzierter Weltenlenker, sondern ein 
nahebarer, persönlicher Gott. Die Weih-
nachtsgeschichte erzählt davon, dass 
Gott zarte Töne anschlägt. Er kommt 
nicht als großer und starker König, 
sondern als kleines und zartes Kind 
zu uns Menschen. Eine unglaubliche 
Geschichte, die Gott dahin holt, wo er 
gebraucht wird, nämlich auf die Erde. 
Und weil Gott bei uns ist, brauchen wir 
uns nicht zu fürchten oder zumindest 
können wir unseren Ängsten Hoffnung 
entgegensetzen.

Die Engel meinen nicht nur die Hirten, 
sondern ihre Botschaft ist für alle be-
stimmt. Es geht um den Frieden auf der 
Erde. Die Hoffnung, dass wir Menschen 
dazu fähig sind. Die Engel erinnern uns 
an unsere eigenen Möglichkeiten zum 
Frieden im Großen und im Kleinen.    

Friede auf Erden. Die Engel singen es 
über den Feldern von Bethlehem und 
über den Straßen von Aleppo und auch 
hier in Berlin. Wenigstens einmal im 
Jahr die weihnachtliche Botschaft:
Fürchte dich nicht. – Gott ist mit dir und 
bei dir und in dir.

Wir wünschen Ihnen, dass die Botschaft 
der Engel sich in Ihrem Leben entfaltet 
und wünschen Ihnen eine friedvolle 
Weihnachtszeit.

Ihre Kladower Pfarrer 
Nicolas Budde und 
Alexander Remler 

Alexander Remler 
Pfarrer der 
Kirchengemeinde 
Am Groß-Glienicker See 
(Schilfdachkapelle)

Nicolas Budde 
Pfarrer der Ev. 
Kirchengemeinde , 
Kladow
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auf Großbildleinwand

KLADOWER HOF
seit über 100 Jahren in Kladow im Familienbesitz

Gutbürgerliche Küche
Räume für 

Vereine und Festlichkeiten
im Zentrum von Kladow

Sakrower Landstraße 14-16
Tel.: 365 53 53

Auch diesmal setzen wir diese neue 
Reihe fort und berichten über die „Sel-
bitzer Straße“. Bevor die Straße am 01. 
Dezember 1936 ihren Namen erhielt, 
hieß sie kurz und bündig: Straße 122. 
Sie verläuft vom Ritterfelddam, kreuzt 
den Hottengrundweg und endet an der 
Blücherkaserne.

Freistaat Bayern, Landkreis Hof, dort ist 
am Frankenwald die Kleinstadt Selbitz 
zu finden, die 1374 erstmals urkundlich 
erwähnt wurde und seit 1954 das Stadt-
recht genießt. Mit Stand 31. Dezember 
2015 hatte Selbitz 4.359 Einwohner. 

Warum diese Straße nach Selbitz be-
nannt wurde, kann der Verfasser heute 
nicht mehr nachvollziehen. Auch eine 
Anfrage beim 1. Bürgermeister von 

Die „Selbitzer Strasse“ – 
Zur Geschichte 
eines Strassennamens
In der letzten Ausgabe des Landkuriers 
haben wir damit begonnen, die Geschich-
te der Straßennamen, die uns in Kladow 
begegnen, zu hinterfragen.

Selbitz ergab keine Erkenntnisse. Es 
ist jedoch festzustellen, dass in Kladow 
mehrere Straßen die Namen von frän-
kischen Gemeinden tragen.

Weiterführende Informationen zu und 
über Selbitz finden Sie unter: www.
selbitz.de.

Von Joachim Weiß

 Joachim Weiß



Dr. med. Christian Handrock
Facharzt für Frauenheilkunde im Ärztehaus Kladow

Im Herzen Kladows gelegen, bieten wir Ihnen in unserer 
Praxis das gesamte Spektrum der Frauenheilkunde.

Buchen Sie Ihre Termine bequem online von zu Hause!
Ich freue mich auf Sie!

Ihr Christian Handrock

Ärztehaus Kladow
Parnemannweg 15
14098 Berlin-Kladow

Tel.: (030) 365 10 44

www.ärztehaus-kladow.de
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Stammtisch der CDU Gatow 

Im Januar , Februar und März 2018 
trifft sich der Ortsverband um 19.30 Uhr 

im Vereinslokal des SC Gatow, Weiter Blick 48, 14089 Berlin, Wir 
freuen uns auf Sie und begrüßen Sie recht herzlich.

Sie erreichen uns auch unter 
der Telefonnummer 030 / 70 20 60 50 

oder per Mail: grotzke-gatow@t-online.de 

Gatow im Internet: 
www.wir-in-gatow.de 

www.projekt-gatow.de

Zahnarztpraxis in Kladow
Dr.Wilfried Reiser

Prophylaxe zum attraktiven Festpreis
Private und beihilfekonforme Kieferorthopädie
Deutsche Markenimplantate und Knochenregeneration
Vollkeramischer weißer Zahnersatz ohne Mehrkosten
Schmerzfreie Anästhesie ohne Nadel für Angstpatienten
Voller Zusatzkostenschutz für Beamte
Private Seniorentarife und Basistarife ohne Leistungseinschränkung

Sakrower Landstr.23    Sprechzeiten:
(zentral über der Commerzbank)  Mo  9-13 u. 15-18
14089 Berlin     Di Do 9-13 u. 15-19
Tel.030/365 78 27    Mi Fr 9-14
www.kladow-zahnarzt.de   Alle Kassen und Privat



Staakener Straße 73, Berlin-Spandau
Tel.: 030 - 332  36 86, Fax: 030 - 331 32 02

Mit dem kraftvollen Sportstourer Levorg 
präsentiert Subaru sein neuestes 
Mitglied in der Allradfamilie.

Sportstourer mit Power
Niedrige CO2-Emission
Geringer Verbrauch 
Hohe Zuladung, 
Langer Radstand

Der Subaru Levorg ist erhältlich als 1.6i Trend, 1.6i Sport und als 1.6i Comfort mit jeweils mit 125 kw (170 PS). 
Kraftsto�verbrauch in l/100 km innerorts: 8,3 bis 8,5; außerorts: 6,1 bis 6,3; kombiniert: 6,9 bis 7,1; 
CO2-Emission in g/km kombiniert: 159 bis 164; E�zienzklasse: C.  

ab 28.900,-

die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen
Subaru Levorg 1,6i Trend

Die Abbildung enthält Sonderausstattung.

Dörte Voigt
Alt Kladow 17
In 14089 Berlin

030/ 120 28 354
0173/ 859 32 00 

doertevoigt@aol.com
Di. – Fr. 10.00 - 14.30

15.30 - 18.00
Sa 10.00 -16.00
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nicht nur das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu, auch 
die Ortsjubiläen von Kladow und Groß-Glienicke finden 
ihren Abschluss.

Positiv ist zu schätzen, dass neben den gut besuchten 
Feiern auch bleibende Werte wie zum Beispiel die 
Wiederherstellung der historischen Leuchten im Alt- 
Kladower Bereich, die Festschrift und die Rückholung 
des Venezianischen Brunnens geschaffen wurden.

Die Veränderungen beim instabil verkehrenden 
Expressbus X34 zum 10. Dezember 2017 und ihre 
Auswirkungen auf Gatow sowie Kladow müssen 2018 intensiv 
beobachtet werden.

Der Ortsverband Gatow möchte aber noch weitere kommu-
nalpolitische Themen anpacken.

Dazu sind alle Gatowerinnen und Gatower sowie die, die es 
noch werden wollen, eingeladen, sich mit Ihren Ideen und 
Gedanken einzubringen, um viele Initiativen für unser kleines 
Dorf Gatow 2018 zu entwickeln.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen nach angenehmen 
Advents- und Weihnachtsfeiertagen einen glücklichen Jah-
resübergang.

Ingo Marquardt
Vorsitzender des CDU-Ortsverbands Gatow

Weihnachtsgruss 
der CDU-Gatow

Liebe Gatow Bewohnende, Ingo Marquardt
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Schuh - Werkstatt
-  Reparatur von Taschen, 
  Koffern und Rucksäcken
-  Änderungen von Schäften
-  Einbau und Reparatur von
  Reißverschlüssen

   Ihr Innungsmitglied und Spezialist
  für Reitstiefel und jeglicher Schuhreparatur
  Qualität seit 1940__________________________

 Raphael Wolff

Betckestraße
Bus: 136,236,131

Pichelsdorfer Straße 71/ Ecke Adamstraße
13595 Berlin - Spandau ~ Telefon: 030 / 361 68 35

schuh-werkstatt@t-online.de
Montag - Freitag 9.00 - 18.00uhr, durchg.

Samstag 9.00 - 13.00 uhr

	

Märchenstunden 
	

An den Adventssonntagen werden in 
unserem orientalischen Märchenzelt 
Geschichten für Groß & Klein erzählt.  

 

26.11.  –  Märchen 
   mal ganz anders 

03.12.  –  Klassische      
                Weihnachten 
10.12.  –  Orientalische     
                Märchenstunde 
17.12.  –  Weihnachtsgeschichten 
                aus aller Welt 

 

jeweils um 15:OO Uhr  
Karten im Vorverkauf -  2,50 € 

	

	

Gänseessen 
	

Ganze Gans 
-knusprig  & direkt aus dem Ofen- 

mit diversen Beilagen  
 

für 4 Personen 
119,00 € 

 
 
 
 
 
 

Auch  verzehrfertig zum abholen!  
	
	

	

 Neujahr  
	

Frühschoppen  
am 01.01.2018 

 
von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr  

 
mit Sektempfang und Live Musik  

 
Serviert werden deftige und typische 

Gerichte für den „Tag danach“. 
 
 

Jetzt anmelden oder einfach beim 
Neujahrsspaziergang vorbeikommen!  

 

Bootshaus 
Restaurant 

Verlängerte Uferpromenade 21 . Direkt am Groß Glienicker See . 14089 Berlin - Kladow .  
Telefon 030-39831600 . www.bootshaus-kladow.de 

Unsere Gänse, die ein 
Rohgewicht von ca. 6.000 
Gramm haben, brauchen 

einige Zeit im Ofen, daher 
bitten wir um Vorbestellung! 
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Natürlich treffen in einer solchen Kon-
stellation, wenn sie denn gelingt, un-
terschiedliche Denkwelten zusammen. 
CDU/CSU als Hüter der Sozialen Markt-
wirtschaft müssen mit den Liberalen als 
den Verfechtern einer verpflichtenden 
Freiheitlichkeit und den Grünen als Vor-
reiter eines konsequenten Klima- und 
Umweltschutzes einen gemeinsamen 
politischen Weg finden. Doch ist das 
wirklich ein großes Problem, wenn man 
an die Herausforderungen aus Klima-
wandel und Globalisierung denkt?

Tatsächlich braucht Deutschland eine 
Strategie der Nachhaltigkeit, die uns in 
eine Zukunft mit immer weniger schäd-
lichen Emissionen und Naturzerstörung 
führt und gleichzeitig im Sinne einer 
Ökologisch-Sozialen Marktwirtschaft 
dafür sorgt, dass zukunftsfähige Ar-
beitsplätze entstehen und die mühsam 
erarbeitete Lebensqualität uns und 
unseren Kindern nicht verloren geht. 
Diese Strategie muss einen mutigen 
Blick nach vorn darstellen und kann nur 
gelingen, wenn wir nicht versuchen, in 
unseren Köpfen die „gute alte“, aber 
unwiederbringbare Nachkriegszeit zu-
rückdrehen zu wollen.

Die verbindlichen Entscheidungen des 
Weltklimagipfels in Paris 2015 zum 
Beispiel sind getroffen worden vor 

Politik über den Tag hinaus 
– Ja zu Jamaika

Der deutsche Wähler hat bei der letzten Bundestagswahl 
die Weichen für eine Jamaika-Koalition gestellt: CDU/CSU 
mit FDP und Grünen.

einem bitterernsten, wissenschaftlich 
umfassend geprüften Hintergrund: 
der weltweiten Klimaerwärmung, die 
gegenwärtig zu durchschnittlichen 
Temperaturanstiegen von über 5 Grad 
Celsius und riesigen Umbrüchen führen 
wird, wenn wir nicht genug dagegen 
unternehmen. Diese Herausforderung 
müssen wir jetzt in Deutschland als ein 
großes Zukunftspotenzial begreifen, 
das uns umweltfreundliche Produkte 
und Dienstleistungen sowie nachhal-
tige Arbeitsplätze und Staatseinnah-
men/Sozialleistungen im Rahmen eines 
„grünen Kondratjew“ ermöglicht. Dieser 
Begriff steht für die 6. Welle der Inno-
vationszyklen seit 1785, die von dem 
russischen Forscher Kondratjew erst-
mals beschrieben worden sind. Nach 
der Mechanisierung, nach Eisenbahn 
und Stahl, der Elektrizität und dem 
Auto, der Petrochemie, Elektronik und 
Raumfahrt, der Digitalisierung als 5. 
Zyklus gehört jetzt die Zukunft den 
Erneuerbaren Energien, der Kreislauf-
wirtschaft, der Ressourceneffizienz, 
den Lösungen ohne Abfälle und Gifte, 
der CO2-freien Mobilität, allem, was 
das menschliche Wirtschaften und 
Leben naturnäher und dadurch lebens-
freundlicher macht. 

Seite 34



Mariendorfer Damm 159
12107 Berlin
Tel.: 36 80 15 86/87
Fax: 36 80 15 88
www.inserf-bautenschutz.de

TÜV überwachter Fachbetrieb
für Mauerwerksabdichtungen

Mitglied im DHBV

Nasse Wände, feuchte Keller?
Systemlösungen gegen Feuchtigkeit, auch ohne Schachten von innen ausgeführt
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Auf diese Aufgaben einer bundesweiten 
Energie- und Ressourcenwende müssen 
wir uns jetzt gemeinsam konzentrieren 
und unser Land auch in diesem sechs-
ten Zyklus wieder zu einem weltweiten 
Kompetenzstandort machen. Dafür 
brauchen wir Bildung, Forschung, Ent-
wicklung, Investitionen in vierstelliger 
Milliarden-Euro-Höhe für den Zeitraum 
2018-2050, ein innovatives Experten- 
und Unternehmertum, mitdenkende 
Verbraucher, konsequente politische 
Rahmenbedingungen mit attraktiven 
Anreizen und klaren verbindlichen 
Perspektiven und Festlegungen. Dafür 
brauchen wir einen neuen politischen 
Aufbruch von Politikern, die sich nicht 
im Gestern tummeln, sondern Deutsch-
land durch eine vorausschauende Politik 
hinreichend Stabilität in einer Welt des 
schnellen und folgenschweren Wandels 
sichern.

Die Konzeptionen für das anzustreben-
de „qualitative“, natur- und menschen-
freundliche Wachstum liegen schon auf 
dem Tisch: die Klimaschutz-Rente für zu 
verrentende rentable Bürgerinvestitio-
nen in unseren ökologischen Struktur-
wandel und den deutschen Mittelstand, 
die Blue Economy als Ökonomie der 
geschlossenen regionalen Kreisläufe, 
die Cradle-to-Cradle-Bewegung für ein 
systematisches, rückstandsfreies und 
effizientes Recycling, eine umweltnahe 
Gemeinwohl-Ökonomie, Lösungen für 
Green Smart Cities usw. usw.

Eine Koalition, in der ökonomische, 
soziale und ökologische Kompetenzen 
intelligent zusammenfließen, kann also 
auch in innovativer Hinsicht aus dem 
Vollen schöpfen. Wenn Deutschland 
eine dauerhafte Führungsrolle in der 
Neuordnung der Märkte und Rahmen-
bedingungen einnehmen soll, dann 
brauchen wir nach der Koalition der 

kaum finanzierbaren Wahlgeschenke 
(z. B. Rente mit 63 mitten im Prozess 
der Überalterung) nun eine Koalition der 
weitsichtigen ökologischen, ökonomi-
schen und gesellschaftlichen Weichen-
stellung: Eine Politik, die noch mehr an 
unsere Kinder und Kindeskinder denkt. 
Deshalb: Ja zu Jamaika!

Prof. Dr. Dieter Flämig

Vorsitzender des Forums 
für Wirtschaft, Energie und Klimaschutz
der CDU Berlin 

Berlin, 1.11.2017

Ergotherapie in 
entspannter Atmosphäre

   •  Orthopädie
   •  Handrehabilitation
   •  Schienenanfertigung
   •  Pädiatrie
   •  Geriatrie
   •  Hirnleistungstraining
   •  Hilfsmittelberatung
   •  Alltags- und Wegtraining
   •  neurol. Behandlungsverfahren

Barriere-freier Zugang, Parkplätze direkt 
vor der Tür. Busanbindung 134 und X34 
Haltestelle „Biberburg

Alle Kassen und Privat. 
Haus- und Heimbesuche sowie 
Einzel- und Gruppentherapie.

Termine Mo - Sa 
nach telefonischer Vereinbarung
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Küchenstudio Cladow

Professionelle Beratung, Planung und Montage  
sowie ein individueller Kundendienst – alles aus einer Hand!

Wir gestalten Ihre vorhandene Küche um – mit neuen Arbeitsplatten,  
moderner Spüle und hochwertigen Elektrogeräten.

Mit unserer 3D-Software erhalten Sie  
eine genaue Vorstellung von Ihrer neuen Küche.

Küchenstudio Cladow
Parnemannweg 31

14089 Berlin 
 030 364 33 510

info@kuechenstudio-cladow.de
www.kuechenstudio-cladow.de

Parnemannweg 31
14089 Berlin 

 030 364 33 510
info@seven-project.de  
www.seven-project.de

Einbauküchen vom Fachhändler mit Geräten von

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einbauküchen ▪ Türen ▪ Fenster
Treppen ▪ Möbel ▪ Granit ▪ Edelstahl

© nobilia

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag  9:00−17:00 Uhr       
 Samstag 10:00−13:00 Uhr 
  und nach telefonischer Vereinbarung
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Der Arbeitskreis Integration der CDU-
Spandau besuchte im Oktober den 
Verein SPANDAUER JUGEND e.V. in 
der Neustadt. Den Kontakt stellte das 
Gründungsmitglied und heutiger Vor-
sitzende des Arbeitskreises, Ersin Nas, 
her. Ohne weitere Informationen und 
dadurch offen für alles, fand sich also 
unsere Gruppe in den Räumlichkeiten 
der SPANDAUER JUGEND e.V. ein. Wir 
wurden sehr herzlich von dem ehe-
maligen Vorstandsmitglied Oktay Erol 
empfangen.

Vor mehr als 20 Jahren haben Ober-
schüler und Studenten dieses Projekt 
für Kinder und Jugendliche aus dem 
„Kietz“ gegründet. Um sich von etwa-
igen Glaubenseinflüssen abzugrenzen, 
wählte man das Haus in der Kleinen 
Mittelstrasse 9 als Ort des Lernens. 
Wie uns Herr Erol begeisternd erklärte, 
sind auch heute nur ehrenamtlich ar-
beitende Studenten für die Kinder des 
Kietzes da, egal welcher Konfession 
oder Herkunft.

Die Arbeit besteht aus Nachhilfe, sozi-

Mit der CDU unterwegs
Ein Bericht aus dem 
Arbeitskreis Integration

alem Lernen (dank der Studenten der 
Erziehungswissenschaften), aber auch 
Elternberatung. Es werden mit den 
Eltern offene Gespräche geführt und 
gemeinsam Lösungen erarbeitet.

Was sehr überraschend war ist die 
Tatsache: Die Kinder kommen freiwillig 
bis spät abends dort hin, um zu lernen. 
Das Motto „ Bildung ist wichtig“ ist 
zumindest im Kietz schon einmal ange-
kommen. Authentizität bekommt dieses 
Projekt dadurch, dass ehemalige Nach-
barskinder, die es auf das Gymnasium 
und an die Universität geschafft haben, 
nichts besseres zu tun haben, als der 
nächsten Generation diesen Esprit wei-
terzugeben. Sie vermitteln: „ Hey, hier 
kann jeder was werden“ und „Hey, hier 
kann jeder raus durch Bildung.“

Eines der vielen Projekte der SPAN-
DAUER JUGEND e.V. ist z. B. das 
Mentoring. Ein Mentor bekommt zwei 
Grundschüler/-innen an die Hand. 
Gemeinsam erkundet man den Kietz, 
wodurch die Kinder eine Sicherheit in 
Ihrer Umgebung erlangen. So können 

Steuererklärung? Wir machen das.

Arbeitnehmer und Renter:
Als Einkommensteuer-Experte bin ich für Sie da.

Wir beraten Mitglieder im 
Rahmen § 4 Nr 11 StBerG.

Contessaweg 3, 14089 Berlin
Tel.: 030-94054549,  E-Mail: Annette.Thoma@vlh.de
Web: https://www.vlh.de/bst/9348

Beratungsstellenleiter Annette Thoma

Infos unter www.vlh.de
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Größen  56 - 176

Mo - Fr   9 - 13 Uhr 
             15 - 18 Uhr 
Sa           9 - 13 Uhr

Ständig Sonderangebote

Wir freuen 
uns auf 
Ihren Besuch

MODISCH und PREISWERT 

Nur NEUWARE

SHIRT  ab 4,95 € 
HOSEN  ab 9,95 €

nun wiederum diese Kinder Mentoren 
für andere Kinder werden. Ein Teil der 
Befähigung autonomen Denkens und 
Handelns – lernen sich selbst ein Bild 
zu machen.

Was mich sehr nachdenklich gemacht 
hat ist, obwohl diese Initiative von vie-
len hofiert wird, wird nur ein minimaler 
Teil der Kosten durch das Quartiers-
management für eine befristete Zeit 
übernommen. Den Großteil der Kosten 
für die Miete und die Aufwandsentschä-
digungen der Studenten müssen eine 
handvoll Mitglieder seit über 20 Jahren 
alleine organisieren.

Schade, dass es dem Bezirk nicht mehr 
wert ist, so wichtige Initiativen stärker 
zu unterstützen!

Übrigens, der ehemalige Vorsitzende 
Oktay Erol hat es neben der ehrenamt-
lichen Vereinsarbeit geschafft, seinen 
Wirtschaftsingenieur zu machen und ist 
mitten in seiner Doktorarbeit.

Hut ab und weiterhin so viel Erfolg!

Von Andrea Krause

Mitglied im Ortsvorstand 
der CDU-Kladow
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Stammtisch der CDU Kladow
Die CDU Kladow trifft sich jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19 Uhr 

zum Stammtisch im „Dorfkrug“. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen.

Sie können uns natürlich auch erreichen unter:
Telefon: 333 11 33, 

E-Mail: kladow@cdu-spandau.de





Brandensteinweg 6 (Ecke Heerstraße)
13595 Berlin
E-Mail: mail@rechtsanwalt-lindenberg.de
Web: rechtsanwalt-lindenberg.de
Fax: 030 - 555 79 888 9

Verkehrsanbindung: Bus M 49 Haltestelle: Pichelswerder/Heerstraße · Mandantenparkplätze

� Arbeitsrecht
� Bankrecht
� Immobilienrecht
� Vertragsrecht

030 555 79 888 024h Terminvereinbarung

Rechtsanwalt 
Alexander Lindenberg
Fachanwalt für Arbeitsrecht
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Wir kämpfen 
für Ihr Recht!


